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Verordnung zur Änderung der Verordnung zur Durchführung des 
Meldegesetzes, insbesondere zur Durchführung von regelmäßigen 

Datenübermittlungen der Meldebehörden 

Vom 26. Februar 2015 

Aufgrund des § 36 Absatz 1 Nummer 3 des Meldegesetzes in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 20. Januar 1986 (Brem.GBl. S. 1, 120 ― 210-a-1), das zuletzt 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 1. März 2011 (Brem.GBl. S. 79) geändert worden 
ist, wird verordnet: 

Artikel 1 

§ 5 der Verordnung zur Durchführung des Meldegesetzes, insbesondere zur 
Durchführung von regelmäßigen Datenübermittlungen der Meldebehörden in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 9. Juni 1990 (Brem.GBl. S. 175, 302, 442 ― 
210-a-3), die zuletzt durch die Verordnung vom 7. Januar 2014 (Brem.GBl. S. 139) 
geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 

1. Absatz 3 wird wie folgt geändert: 

a) In Nummer 6 werden die Angaben 1213 -1214 durch die Angaben 1212 – 
1214 ersetzt. 

b) Folgende Nummern 8. und 9. werden angefügt: 

„8. Tag und Ort des Auszuges 1301, 1306 - 1307 

9. Familienstand 1401“ 

2. Folgender Absatz 11 wird eingefügt: 

„(11) Für das Amt für Versorgung und Integration dürfen für die Durchführung 
von Anerkennungsverfahren im Schwerbehindertenrecht nach dem Sozialgesetz-
buch IX und für Entschädigungs- und Regressverfahren nach dem 
Bundesversorgungsgesetz folgende Daten bereitgehalten werden: 

1. Familiennamen 0101 – 0106 

2. frühere Namen 0201 – 0204 

3. Vornamen 0301 – 0302 

4. Anschriften 1202 – 1203,1205 – 1213 
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5. Tag und Ort des Auszugs 1301, 1306 – 1307 

6. Tag und Ort der Geburt 0601 – 0603 

7. Sterbetag 1901“ 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft. 

Bremen, den 26. Februar 2015 

Der Senator für Inneres und Sport 
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